
Orangeriefreunde: Nach der lan-
gen Zwangspause, in der z.B. auch das 
Orangenblütenfest abgesagt werden 
musste, starten die Orangerie-Freunde 
wieder ein an die veränderten Regeln 
angepasstes Programm. Die nächsten 
Veranstaltungen sind am 5. September. 
ein Club-Kino-Abend, am 10. Oktober 
ein Whisky-Tasting, am 14. November 
eine „Weinreise um die Welt“ mit Ver-
kostung und am 12. Dezember „Advent 
in der Orangerie“. Es gelten die für die 
Gastronomie vorgeschriebenen Hygie-
ne- und Abstandsregeln. Ein Mund-Na-
sen-Schutz muss bis zum Erreichen des 
Platzes getragen werden. Der Erlös der 
Veranstaltungen kommt der Errichtung 
eines neuen Kamelien-Hauses am histo-
rischen Standort hinter dem nördlichen 
Treibhaus zugute. Weitere Informationen 
unter www.orangerie-gotha.de.

Jungtierschau: Der Kreisverband der 
Rassekaninchenzüchter führt am 5. und 
6. September in der Ausstellungshalle 
Brüheim seine 26. Kreisjungtierschau 
durch. Gezeigt werden am Samstag von 
9 bis 17 Uhr und am Sonntag von 9 bis 
16 Uhr etwa 380 Tiere in 48 Rassen und 
Farbenschlägen. Besucher sind unter 
Einhaltung der Hygieneregeln gern ge-
sehen!

Philharmonische Barocknacht: 
Am 29. August lädt die Stiftung Schloss 
Friedenstein gemeinsam mit der Thürin-
gen Philharmonie Gotha-Eisenach, der 
Tourist-Information und der Stiftung Thü-
ringer Schlösser und Gärten zur Philhar-
monischen Barocknacht ein. Das Konzert 
beginnt um 21 Uhr, Einlass ist ab 20 Uhr. 
Stücke aus Telemanns „Heldenmusik“, 
Henry Purcells Oper „The Indian Queen“ 
und Musiken von Johann Sebastian Bach, 
Georg Anton Benda oder Alfred Schnitt-
ke werden dann den Schlosshof erfüllen. 
Mehr Informationen unter www.thphil.de.

Denkmalgeschützte Vil len in neuer Pracht
Vorschlag der Stadt Friedrichroda überzeugte die Jury
Friedrichroda | Für die fachgerechte Re-
staurierung zweier ortsbildprägender 
Villen in Friedrichroda hat Georg Frühauf 
den diesjährigen Denkmalschutzpreis 
des Landkreises Gotha erhalten. 
Landrat Onno Eckert übergab die Würdigung, 
die mit 1.500 Euro dotiert ist, am 10. August 
vor Ort. Der Erhalt und die Instandsetzung 
der Villen in der Schweizer Straße waren 
eine Familienaufgabe, der sich auch der Hör-
selgauer Rolf Frühauf widmete, wenn sein 
Sohn nicht vor Ort sein konnte. Beide Ge-
bäude wurden in den 1880-er Jahren errich-
tet. Die Villa Minerva (Schweizer Straße 15) 
ist ein dreistöckiger verputzter Fachwerk-
bau, der sich über einem Souterrain in ty-
pischer Gestaltungsart der Kurartarchitektur 
des ausgehenden 19. Jahrhunderts erhebt. 
Im Jahr 2003 erwarb Georg Frühauf das Ob-
jekt und die dringend notwendige Sanierung 
begann. Die Fassade und das Treppenhaus 
wurden unter Berücksichtigung der restau-
ratorischen Befunduntersuchung aufwendig 
saniert, Fenster denkmalgerecht erneuert, 
die Haustür, die Etagen- sowie ein Teil der 
Zimmertüren fachgerecht instand gesetzt. 
Bei der Villa Glückauf (Schweizer Straße 
17) handelt es sich um ein zweigeschossi-
ges Wohnhaus über einem massiven Sou-

terraingeschoss, welches für den Gothaer 
Hoffotografen F. Grundmann errichtet wur-
de. Auch dieses Gebäude verfügt über einen 
seitlichen Erker, zeittypische Fensterbeklei-
dungen und -bekrönungen, Bandrustika im 
Erdgeschoss, fassadengliedernde Gesimse 
und eine mit Konsolen verzierte Traufzone. 
Der ehemals vorhandene Turmhelm war im 
Laufe der Jahre ebenso verschwunden wie 
der straßenseitige prächtige Balkon. Das 
Gebäude war bereits um das Jahr 2000 ein 
erstes Mal denkmalgerecht instand gesetzt 
worden. Georg Frühauf hat diese Villa 2014 
erworben und sie erneut einer umfangrei-
chen Sanierung unterzogen. Bei beiden Ob-
jekten ist es Georg Frühauf auf vorbildhaf-
te Weise gelungen, diese das Ortsbild von 
Friedrichroda prägenden Villen zu erhalten 
und denkmalgerecht instand zu setzen. 
Dank des Engagements von Georg Frühauf 
und seiner Familie wurden die beiden Villen 
authentisch erhalten; sie können zeitgemäß 
genutzt und effizient bewirtschaftet wer-
den. Georg Frühauf hat somit einen heraus-
ragenden Beitrag zur Erhaltung wertvoller, 
historischer Bausubstanz geleistet, befand 
die Jury und kürte den Vorschlag der Stadt-
verwaltung Friedrichroda zum diesjährigen 
Preisträger.

| Georg Frühauf (r.) und seine Familie, bestehend aus Sohn Alexander, Tochter Ella-Marie, Ehefrau Viola, 
Vater Rolf und Sohn Karl-Heinrich (v.l.n.r.) haben am 10. August den Denkmalschutzpreis des Landkrei-
ses erhalten.
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Die 11. Sitzung des Kreisausschusses der Wahlperiode 2019 - 2024 
findet am 31.08.2020 im Landratsamt Gotha, 18.-März-Str. 50, 
Raum Waltershausen (216) statt.

Der öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 16:00 Uhr.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1.	 Genehmigung der Niederschriften über die öffentlichen Teile 

der Sitzungen des Kreisausschusses vom 15.06.2020 und vom 
06.07.2020

2.	 Bewilligung von Mehrausgaben gemäß § 58 Thüringer Kommu-
nalordnung (ThürKO)

	 Vorlage: KA 15-2020
3.	 Informationen

3.1.	-	zur Abrechnung des Haushaltes des Landkreises Gotha 
		  II/2020
3.2.	-	zur Stundung von Forderungen entsprechend § 10 Abs. 3 
		  der Hauptsatzung II/2020
3.3.	-	über die Vergabe von Hoch- und Tiefbauleistungen sowie 
		  von Planungsleistungen II/2020

4.	 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil

gez. Eckert � Gotha, 19.08.2020
Landrat

Bekanntmachung
der Sitzungstermine für Ausschüsse  
des Kreistages im September 2020
Seniorenbeirat
Termin:	 04.09.2020
Ort:	 Louis-Spohr-Saal,
	 99867 Gotha, Reinhardsbrunner Str. 23
Beginn:	 14:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Werkausschuss KAS
Termin:	 08.09.2020
Ort:	 Wipperoda,
	 An der Hardt 1, 99887 Georgenthal
Beginn:	 16:00 Uhr

Tagesordnung:
1.	 Besichtigung Betriebsgelände KAS und Deponiekörper
2.	 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der 

Sitzung des Werkausschusses vom 09.06.2020
3.	 Bericht der Werkleitung entsprechend § 4 Abs. 4 der Betriebs-

satzung für den KAS
4.	 Feststellung des geprüften Jahresabschlusses Kommunaler Ab-

fallservice Landkreis Gotha (KAS) zum 31.12.2019, die Abfüh-
rung der Anlagenkapitalverzinsung an den Kreishaushalt sowie 
die Entlastung der Werkleitung

	 Vorlage: 27/2020
5.	 Bestellung des Prüfers für den Jahresabschluss 2020 und 2021 

für den Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha (KAS)
	 Vorlage: 25/2020
6.	 Verschiedenes

Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und ÖPNV
Termin:	 14.09.2020
Ort:	 Louis-Spohr-Saal,
	 99867 Gotha, Reinhardsbrunner Str. 23
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Bau, Infrastruktur und Umwelt
Termin:	 15.09.2020
Ort:	 Louis-Spohr-Saal,
	 99867 Gotha, Reinhardsbrunner Str. 23
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport
Termin:	 16.09.2020
Ort:	 Louis-Spohr-Saal,
	 99867 Gotha, Reinhardsbrunner Str. 23
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Integration
Termin:	 17.09.2020
Ort:	 Louis-Spohr-Saal,
	 99867 Gotha, Reinhardsbrunner Str. 23
Beginn:	 18:00 Uhr
Tagesordnung:	 nichtöffentlich

gez. Eckert �  Gotha, 20.08.2020
Landrat

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Naturschutzbeirates findet
	 am Donnerstag, den 03.09.2020, um 18.00 Uhr
	 im Raum E 202, Berufsschulzentrum Hugo Mairich,
Kindleber Straße 99b, 99867 Gotha
statt.

Geplante Tagesordnung der Sitzung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.02.2020
2.	 Bestätigung des Protokolls zum Ortstermin vom 12.03.2020
3.	 Informationen zum „Aktionsprogramm Insektenschutz“ des 

Bundes
4.	 Informationen zur Situation und zum Schutz des Feldhamsters 

im Landkreis
5.	 Bericht der UNB zur Schwammspinnerbekämpfung im NSG 

Röhnberg
6.	 Information der UNB zum Sachstand der Greifvogelproblemati-

ken
7.	 Bericht der UNB zum Zementschlammeintrag und Uferverbau 

an der Laucha bei Bad Tabarz
8.	 Informationen und Diskussion zur Borkenkäferbekämpfung im 

NSG Wagenberg
9.	 Information der UNB zur Radwegverlegung im Zuge der Her-

stellung eines Holzlagerplatzes bei Schwabhausen
10.	 Information der UNB von Teilrückbau des Speichers Wechmar
11.	 Sonstiges

gez. Eckert
Landrat



32 7 .  Au g u s t  2 0 2 0  |  Amtlicher Teil

B
e

k
a

n
n

tm
a

c
h

u
n

g
e

nNATURA 2000-Management-
pläne, FFH-Gebiete, Fach- 
beitrag Offenland
Einladung zur öffentlichen Vorstellung
Das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
(TLUBN) stellt die im Rahmen der NATURA 2000-Managementpla-
nung erstellten Bewirtschaftungspläne und Maßnahmen für den 
Offenlandbereich dieser zwei Fauna-Flora-Habitat-Gebiete (FFH-
Gebiete)

·	 Nr. 106 „Mittlerer Thüringer Wald	 (GTH, SM)	 (EU-Nr.
	 westlich Oberhof“		  DE 5229-301)
·	 Nr. 100 „Thüringer Wald	 (GTH, SM)	 (EU-Nr.
	 zwischen Kleinschmalkalden		  DE 5229-303)
	 und Tambach-Dietharz“

vom 28.08. - 27.09.2020 unter

https://natura2000.thueringen.de/download-bereich/oeffentlich-
keitsveranstaltungen-ffh-managementplaene/

der interessierten Öffentlichkeit vor.

Unter dem genannten Link finden Sie eine Kurzvorstellung der Pla-
nung sowie Ansprechpartner bei Rückfragen. Dieses online-Ange-
bot ersetzt eine Öffentlichkeitsveranstaltung, die durch die im Zuge 
der Corona-Krise bedingten Einschränkungen nicht möglich ist.

Wasser- und Abwasserzweckverband 
Apfelstädt-Ohra

2. Änderungssatzung der  
Entwässerungssatzung (EWS) 
des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes Apfelstädt-
Ohra
Aufgrund des § 19 (1) Satz 1 der Thüringer Gemeinde- und Land-
kreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) in der Fas-
sung der Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S. 41), zu-
letzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 11.06.2020 (GVBl. 
S. 277, 278) und der §§ 17 und 20 (2) des Gesetzes über die Kom-
munale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG; GVBl. S. 232) in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 10.10.2001 (GVBl. S. 290), zuletzt 
geändert durch Artikel 5 des Gesetzes zur Änderung der Thüringer 
Kommunalordnung und anderer Gesetze vom 23.07.2013 (GVBl.  
S. 194, 201) sowie der §§ 2, 12 und 14 des Thüringer Kommunalab-
gabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Neubekanntmachung 
vom 19.09.2000 (GVBl. S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
10.10.2019 (GVBl. S. 396) hat die Verbandsversammlung des Was-
ser- und Abwasserzweckverbandes Apfelstädt-Ohra am 15.07.2020 
folgende Satzungsänderung beschlossen:

§ 1
Änderung einer Satzung

Die Entwässerungssatzung (EWS) des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes Apfelstädt-Ohra vom 17.01.2011, veröffentlicht 
im Amtsblatt des Landkreises Gotha Nr. 01/2011 vom 27.01.2011, 
zuletzt geändert durch die 1. Änderungssatzung der Entwässe-
rungssatzung (EWS) des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
Apfelstädt-Ohra vom 31.08.2016, veröffentlicht im Amtsblatt des 
Landkreises Gotha Nr. 15/2016 vom 29.06.2016, wird wie folgt ge-
ändert:

1.	 § 15 Abs. 2 Pkt. 10 Satz c) wird wie folgt geändert:
c)	 Stoffe, die aufgrund einer Genehmigung nach § 49 (1) 

des Thüringer Wassergesetzes eingeleitet werden, so-
weit der Zweckverband keine Einwendung erhebt.

2.	 § 15 Abs. 2 Pkt. 11 wird wie folgt neu gefasst:
11.	 Abwasser aus Industrie- und Gewerbebetrieben von dem 

zu erwarten ist, dass es auch nach der Behandlung in Klär-
anlagen, Abscheidern und sonstigen Vorbehandlungen 
nicht den jeweils gültigen gesetzlichen Mindestanforde-
rungen nach §§ 57 und 58 des Wasserhaushaltsgesetzes 
und/oder den Anforderungen der Abwasserverordnung 
entsprechen wird.
a)	 Für die Einleitung von Abwasser in die öffentlichen Ab-

wasseranlagen sind folgende Grenzwerte einzuhalten:
aa)	 An der Einleitungsstelle in die öffentlichen Abwas-

seranlagen:
-	 Temperatur bis 35 °C
-	 pH-Wert von 6,5 bis 9,5
-	 abfiltrierbare Stoffe 2000 mg/l
-	 schwerflüchtige lipophile Stoffe 200 mg/l
-	 Stickstoff, gesamt 200 mg/l
-	 Sulfat 600 mg/l
-	 Phosphor, gesamt 50 mg/l
-	 Sulfid 2 mg/l
-	 Fluorid 50 mg/l

bb)	Am Ablauf von Abwasservorbehandlungsanlagen:
-	 schwerflüchtige lipophile Stoffe 200 mg/l

b)	 Für die Einleitung von Abwässern, die mit den nach-
folgenden Stoffen belastet sind, gelten, soweit nicht 
die zuständige Wasserbehörde für den Ort des Ab-
wasseranfalls oder vor der Vermischung mit anderen 
Abwässern andere Anforderungen festlegt, folgende 
Grenzwerte für die Einleitung des Abwassers in die öf-
fentlichen Abwasseranlagen:
-	 Phenolindex 100 mg/l
-	 Kohlenwasserstoffindex 20 mg/l
-	 Summe BTEX 5 mg/l davon Benzol 0,5 mg/l
-	 Chlor gesamt 1,0 mg/l
-	 Cyanid, leicht freisetzbar 0,2 mg/l
-	 Arsen 0,5 mg/l
-	 Blei 1,0 mg/l
-	 Cadmium 0,1 mg/l
-	 Chrom gesamt 1,0 mg/l
-	 Chrom 6-wertig 0,1 mg/l
-	 Kupfer 1,0 mg/l
-	 Nickel 1,0 mg/l
-	 Quecksilber 0,05 mg/l
-	 Zink 5,0 mg/l
-	 AOX 1,0 mg/l
-	 Summe LHKW 0,5 mg/l
-	 davon je Einzelstoff max. 0,2 mg/l
-	 CSB 1200 mg/l

c)	 Als Analyse-, Mess- und Probenahmeverfahren sind 
die jeweils gültigen Deutschen Einheitsverfahren (DEV), 
DIN- oder EN- Vorschriften anzuwenden, soweit nicht 
im Einzelfall abweichende Verfahren zugelassen sind.

d)	 Der Zweckverband kann unter den Voraussetzungen 
des § 15 Abs. 6 Ausnahmen von den Festlegungen in 
Ziffer 11, Unterpunkte 1 und 2, erteilen.

e)	 Biologisch schwer- oder nicht abbaubare Stoffe sowie 
Stoffe, die die Nitrifikation in der Kläranlage hemmen, 
dürfen nur nach schriftlicher Zustimmung durch den 
Zweckverband für eine befristete Übergangszeit einge-
leitet werden. Als biologisch schwer bzw. nicht abbau-
bar gelten Stoffe, deren CSB-Konzentration sich durch 
ein Abbauverfahren von 24 Stunden Dauer unter Ein-
satz von Belebtschlammanteilen der jeweiligen öffent-
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75 Prozent reduziert hat.

f)	 Der Zweckverband behält sich vor, in einer Genehmi-
gung nach § 10 bei Bedarf für weitere Abwasserinhalts-
stoffe Grenzwerte für die Einleitung in die öffentlichen 
Abwasseranlagen festzulegen. Ebenfalls können im 
Einzelfall die Konzentrationen und Frachten einzelner 
Inhaltsstoffe weiter herabgesetzt bzw. auch höhere 
Werte zugelassen werden, falls die Verdünnungs- und 
sonstigen örtlichen Verhältnisse bzw. die Materialart 
der öffentlichen Abwasseranlagen dies erforderlich 
machen bzw. gestatten.

g)	 Treten durch Überschreitung der Grenzwerte Schäden 
an den öffentlichen Anlagen bzw. Störungen im Betrieb 
derselben auf, so haftet der betreffende Einleiter für 
den entstandenen Schaden.

h)	 Der Zweckverband kann im Einzelfall die Einleitung von 
Abwasser von einer Vorbehandlung oder Drosselung 
abhängig machen, wenn seine Beschaffenheit oder 
Menge dies insbesondere im Hinblick auf den Betrieb 
der öffentlichen Abwasseranlagen oder auf sonstige öf-
fentliche Belange erfordert. Befinden sich die Anlagen 
zur Vorbehandlung oder Drosselung auf einem anderen 
Grundstück, ist für den dauerhaften Betrieb der Anla-
gen eine dingliche Sicherung nachzuweisen.

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Ohrdruf, 11.08.2020
Günter Jobst
Verbandsvorsitzender �  - Siegel -

Beschluss- und Genehmigungsvermerk:
Die Verbandsversammlung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Apfelstädt-Ohra hat mit Beschluss-Nr.: 03/2020 am 
15.07.2020 die 2. Änderungssatzung der Entwässerungssatzung 
(EWS) beschlossen und am 31.07.2020 dem Landratsamt Gotha als 
untere Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Gotha angezeigt.

Mit Schreiben vom 04.08.2020 hat der Landrat des Landkreises Go-
tha gemäß § 23 Abs. 1 Gesetz über die Kommunale Gemeinschafts-
arbeit (ThürKGG; GVBl. 1992, S. 232) i.d.F. der Neubekanntmachung 
vom 10.10.2001 (GVBl. 2001, S. 290), zuletzt geändert durch Artikel 
5 des Gesetzes vom 23.07.2013 (GVBl. 2013, S. 194, 201), i.V.m.  
§ 21 Abs. 3 Satz 2; 2. Halbsatz Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO; GVBl. 1993, S. 501), i.d.F. der Neubekanntmachung vom 
28.01.2003 (GVBL. 2003, S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 11.06.2020 (GVBl. 2020 S. 277, 278) sowie § 2 Abs. 
4a i.V.m. Abs. 5 Thüringer Kommunalabgabengesetz (ThürKAG) vom 
07.08.1991 (GVBl. 1991, S. 329), i.d.F. der Neubekanntmachung vom 
19.09.2000 (GVBL. 2000, S. 301), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
10.10.2019 (GVBl. 2019 S. 396) den Eingang der Satzung bestätigt.

Die Satzung darf gemäß § 23 Abs. 1 ThürKGG i.V.m. § 21 Abs. 3  
Satz 3 ThürKO vor Ablauf eines Monats nach Erhalt der Eingangs-
bestätigung veröffentlicht werden. Die o.g. Änderungssatzung wird 
gemäß § 22 Abs. 1 Satz 1 Thür KGG i.V.m. § 21 der Verbandssatzung 
des Zweckverbandes öffentlich bekannt gemacht.

Bekanntmachung  
des Wasser- und Abwasserzweckverbandes Gotha und  
Landkreisgemeinden:

Einschränkung der Wasser-
versorgung
Sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
aufgrund von betriebsnotwendigen Baumaßnahmen an unserer 
Trinkwasserzuleitung zum Hochbehälter Galberg ist

	 am Mittwoch, den 09.09.2020
	 zwischen 8.00 Uhr und ca. 20.00 Uhr
	 in der Gemeinde Hörsel, OT Aspach und Trügleben und
	 in der Stadt Gotha im Versorgungsbereich Gotha-West

mit Einschränkungen bei der Trinkwasserversorgung hinsichtlich 
der üblichen Durchfluss- und Druckverhältnissen zu rechnen. 
Dieses kann in Einzelfällen auch zu kurzzeitigen Trübungserschei-
nungen oder Versorgungsausfällen führen.

Auf § 14 Abs. 3 der Wasserbenutzungssatzung des Zweckverban-
des wird verwiesen. Wir empfehlen Ihnen, Ihren Wasserverbrauch 
in dieser Zeit zu reduzieren und sich ggf. mit ausreichend Wasser 
zu bevorraten. Nach Wiederinbetriebnahme sollten Sie das Wasser 
einige Minuten ablaufen lassen sowie ggf. Ihren Hausfilter reinigen.

Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an den zuständi-
gen Meisterbereich in Gotha unter der Rufnummer 03621-387465 
bzw. in Notfällen an die Rufbereitschaft unter 03621-387493.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

gez. Ludwig
Werkleiter

Landratsamt Gotha

Bekanntmachung:
Ungültigkeit des Dienstausweises 
mit der Nummer 024/2017
Der Dienstausweis mit der laufenden Nummer 024/2017, aus-
gestellt am 01.09.2017, wird mit sofortiger Wirkung für ungül-
tig erklärt.

gez. Eckert � Gotha, den 17.08.2020
Landrat

Impressum: 
Herausgeber: Landkreis Gotha | Verantwortlich für den amtli-
chen und nichtamtlichen Teil: Landrat Onno Eckert | Redaktion: 
Andrea Jäschke, Landratsamt Gotha, Pressestelle, 18.-März-Straße 
50, 99867 Gotha, Tel. 03621/214172, Fax 03621/214400, E-Mail: 
pressestelle@kreis-gth.de | Fotos: LRA | Gesamtproduktion: Ver-
lag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 98693 
Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 
/ 20 50 - 0, Fax 0 36 77 / 20 50 - 21 / Verlagsleiter: Mirko Reise | Kos-
tenlose Verteilung an alle Haushalte des Landkreises. Der Abonne-
mentpreis beträgt bei Postversand 2,56 € inkl. Porto. Einzelbezug 
0,51 € bei Abholung. Das nächste Amtsblatt des Landkreises 
Gotha erscheint voraussichtlich am 17.09.2020

– Ende des Amtlichen Teils –
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Stellenausschreibung
Das Landratsamt Gotha schreibt zur alsbaldigen Besetzung be-
fristet zur Vertretung für die Dauer einer Elternzeit ohne Er-
werbstätigkeit nachfolgende Stelle aus:

„Mitarbeiter (m/w/d) Liegenschaftsverwaltung“ 
im Amt für Gebäude- und Straßenmanagement

Die Tätigkeit umfasst:
·	 Erwerb, Verwaltung und Bewirtschaftung von Liegenschaften ein-

schließlich der Vermietung/Einmietung, Verpachtung/Pacht u. ä.;
·	 Durchführung vertragsvorbereitender Maßnahmen, Vertrags-

prüfung bis zum Vertragsabschluss im Rahmen der Beschaf-
fung von Objekten für den Landkreis;

·	 Angebotseinholung und Erarbeitung von Entscheidungsvorla-
gen unter Einhaltung des Vergaberechts;

·	 Erstellung und Überwachung von Liegenschaftsverträgen und 
Aufträgen;

·	 Verhandlungen mit Eigentümern/Vermietern;
·	 Betreuung der landkreislich genutzten Immobilien im Rahmen 

der Mitwirkung bei der kaufmännischen und technischen Ver-
waltung;

·	 Durchführung von Objektbesichtigungen, Mietvertragsver-
handlungen und Objektübergaben;

·	 Beauftragung erforderlicher Instandhaltungs-, Wartungs- und 
Reinigungsarbeiten;

·	 Aufnahme und Weiterleitung von Versicherungsschäden;
·	 Mitwirkung bei der Veräußerung von Liegenschaften für den 

Landkreis;
·	 Erstellen von Statistiken sowie Auswertungen.

Von dem Bewerber (m/w/d) werden erwartet:
·	 abgeschlossenes Studium (Bachelor/FH-Diplom) im Immobili-

enbereich oder betriebswirtschaftlichen Bereich
	 oder
·	 alternativ abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen 

nichttechnischen Verwaltungsdienst, Verwaltungs- oder Ver-
waltungsbetriebswirt

	 oder
·	 Fachkraft für Gebäudebewirtschaftung mit in beruflicher Praxis 

nachgewiesenen Kenntnissen im Immobilienbereich oder Ab-
schluss als Immobilienkaufmann;

·	 Kenntnisse im BGB, Vertrags- und Vergaberecht sowie angren-
zenden Rechtsbereichen im Rahmen der Immobilienbewirt-
schaftung;

·	 umfassende Kenntnisse im Gemeindehaushaltsrecht sowie im 
Finanz- und Rechnungswesen;

·	 berufliche Erfahrungen im Gebäude-/Liegenschaftsmanagement;
·	 selbstständige, eigenverantwortliche und engagierte Arbeits-

weise;
·	 Flexibilität, Organisationsstärke, Teamfähigkeit, Qualitäts-, Zeit- 

und Kostenbewusstsein;
·	 hohe Kommunikationsfähigkeiten, Verhandlungsgeschick, 

Durchsetzungsvermögen und Konsensfähigkeit;
·	 sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-

Technik;
·	 Führerschein Klasse B und grundsätzliche Bereitschaft zur 

dienstlichen Nutzung des privaten Pkw.

Die Eingruppierung richtet sich nach den geltenden tariflichen 
Vorschriften des TVöD und erfolgt bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 9b gemäß Anlage 1 der Entgelt-
ordnung zum TVöD (VKA).

Wir bitten um Zusendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen 
inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse. Die Be-

werbungsunterlagen sind bis einschließlich 10.09.2020 zu rich-
ten an das

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen 
werden können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurück 
senden, die einen frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten.
Ansonsten gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer 
Unterlagen verzichten und werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.

Die Verarbeitung und Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens auf der Grundlage des Thüringer Da-
tenschutzgesetzes (ThürDSG) sowie in Anlehnung an die EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO).

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Gotha (https://www.landkreis-gotha.de/aktuelles/aus-
schreibungen/stellenausschreibungen).

gez. Eckert �  Gotha, den 18.08.2020
Landrat

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung
Der Landkreis Gotha stellt im Kalenderjahr 2021
fünf Auszubildende zur dreijährigen Ausbildung als

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
ein.

Eine Ausbildungsstelle steht unter Stellenvorbehalt gemäß Solda-
tenversorgungsgesetz. Mindestvoraussetzung ist ein guter Real-
schulabschluss.

Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung vorran-
gig berücksichtigt.

Die Ausbildungsvergütung für die Verwaltungsfachangestellten er-
folgt nach den Festlegungen des Tarifvertrages für Auszubildende 
des öffentlichen Dienstes (TVAöD). Die Bewerbungsunterlagen mit 
Kopie des letzten Schulzeugnisses sind bis spätestens 18.09.2020 
zu richten an:

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha

Hinweis:
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie und ohne 
Mappe ein, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht 
zurückgesandt werden; sie werden unter Beachtung datenschutz-
rechtlicher Bestimmungen vernichtet.

Wir weisen ebenfalls darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen 
werden.

gez. Eckert � Gotha, 23.07.2020
Landrat
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Stellenausschreibung
Das Landratsamt Gotha schreibt befristet für die Dauer eines 
vorübergehenden betrieblichen Bedarfs zur alsbaldigen Beset-
zung nachfolgende Stelle aus:

„Amtlicher Tierarzt“ (m/w/d) 
im Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt

Die Tätigkeit umfasst die
·	 Durchführung der Schlachttier- und Fleischuntersuchungen in 

gewerblichen Schlachtbetrieben und bei erlegtem Wild;
·	 Durchführung der tierschutz- und fleischhygienischen Überwa-

chung beim Kugelschuss auf der Weide;
·	 Durchführung der lebensmittelhygienischen Überwachung in 

gewerblichen Schlachtbetrieben;
·	 Durchführung der tierschutzrechtlichen Überwachung in ge-

werblichen Schlachtbetrieben.

Von dem Bewerber (m/w/d) werden erwartet:
·	 Tierärztliche Approbation;
·	 Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht sowie entspre-

chende Fachkenntnisse im Rahmen der o.g. Ausbildung;
·	 hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Belastbarkeit 

und Teamfähigkeit;
·	 Bereitschaft zum Dienst außerhalb der üblichen Arbeitszeiten;
·	 Fähigkeit zur Bewältigung von Konfliktsituationen;
·	 sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-

Technik (schnelle Einarbeitung in fachspezifische Anwendungs-
software z.B. TSN, ANIMO, BALVI);

·	 Führerschein Klasse B und Einverständniserklärung zur dienst-
lichen Nutzung des privaten Fahrzeuges.

Die Eingruppierung richtet sich nach den geltenden tariflichen 
Vorschriften des TVöD und erfolgt bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 14 gemäß Anlage 1 der Entgelt-
ordnung zum TVöD (VKA).

Wir bitten um Zusendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen 
inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse. Die Be-
werbungsunterlagen sind bis einschließlich 10.09.2020 zu rich-
ten an das

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen 
werden können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurück 
senden, die einen frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten.
Ansonsten gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer 
Unterlagen verzichten und werden die Unterlagen nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.

Die Verarbeitung und Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens auf der Grundlage des Thüringer Da-
tenschutzgesetzes (ThürDSG) sowie in Anlehnung an die EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO).

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Gotha (https://www.landkreis-gotha.de/aktuelles/aus-
schreibungen/stellenausschreibungen).

gez. Eckert �  Gotha, 06.08.2020
Landrat

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung
Das Landratsamt Gotha schreibt zur alsbaldigen Besetzung nach-
folgende Stelle aus:

„Sekretär“ (m/w/d)

Die Tätigkeit umfasst die
·	 Mitwirkung bei der Organisation und Koordinierung des Büro-

ablaufes im Bereich der Behördenleitung;
·	 Bearbeitung der Ein- und Ausgangspost einschließlich der elek-

tronischen Kommunikation sowie Entgegennahme und Ver-
mittlung von Telefonaten;

·	 Koordinierung und Mitwirkung bei der Terminplanung und -er-
füllung;

·	 Erstellung und Formulierung von Schriftstücken nach Gedan-
kenpunkten und Diktataufnahmen, Protokollführung;

·	 organisatorische Vorbereitung von Dienstberatungen und Be-
sprechungen;

·	 Koordinierung des Einsatzes des Landratsfahrers mit zuständi-
gem Bereich;

·	 Erstellung von Einladungen zu Veranstaltungen der Behörden-
leitung;

·	 Schriftgutverwaltung, Führung und Registratur von Aktenlagen, 
Archivierung von Schriftgut;

·	 Beschaffung und Verwaltung von Büromaterial für den Zustän-
digkeitsbereich.

Von dem Bewerber (m/w/d) werden erwartet:
·	 abgeschlossene Ausbildung als Sekretär
	 oder
·	 als Kaufmann für Büromanagement oder vergleichbare Ausbil-

dung
	 oder
·	 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellter;
·	 Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht sind wünschens-

wert;
·	 Ausgeprägtes Organisations- und Koordinierungsvermögen;
·	 Loyalität, überdurchschnittliches Engagement, Einsatzbereit-

schaft und Belastbarkeit auch außerhalb der normalen Arbeits-
zeit sowie Teamfähigkeit und Flexibilität;

·	 Sehr gutes Ausdrucksvermögen in Wort und Schrift;
·	 Kommunikationsfähigkeit und Konfliktmanagement im Umgang 

mit Bürgern;
·	 Sicherer Umgang mit Standardsoftwareanwendungen und PC-

Technik sowie Bürokommunikationsmitteln.

Die Eingruppierung richtet sich nach den geltenden tariflichen 
Vorschriften des TVöD und erfolgt bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzungen in Entgeltgruppe 6 gemäß Anlage 1 der Entgelt-
ordnung zum TVöD (VKA).

Wir bitten um Zusendung aussagekräftiger Bewerbungsunterlagen 
inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeugnisse. Die Be-
werbungsunterlagen sind bis einschließlich 10.09.2020 zu rich-
ten an das

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha.

Vorsorglich weisen wir darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen 
werden können und dass wir nur Bewerbungsunterlagen zurück 
senden, die einen frankierten DIN-A4-Rückumschlag enthalten.
Ansonsten gehen wir davon aus, dass Sie auf eine Rückgabe Ihrer 
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des Auswahlverfahrens ordnungsgemäß vernichten.

Die Verarbeitung und Übermittlung Ihrer Daten erfolgt im Rahmen 
des Bewerbungsverfahrens auf der Grundlage des Thüringer Da-
tenschutzgesetzes (ThürDSG) sowie in Anlehnung an die EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO).

Nähere Informationen hierzu erhalten Sie auf der Internetseite des 
Landkreises Gotha (https://www.landkreis-gotha.de/aktuelles/aus-
schreibungen/stellenausschreibungen).

gez. Niebur � Gotha, den 12.08.2020
Eckert
Landrat

Landratsamt Gotha

Stellenausschreibung
Der Landkreis Gotha stellt zum 01. April 2021

zwei Brandmeisteranwärter (m/w/d)
ein.

Die Bewerber müssen folgende Voraussetzungen erfüllen:
·	 mindestens einen Hauptschulabschluss oder einen gleichwer-

tig anerkannten Bildungsstand erreicht haben
·	 eine für den Feuerwehrdienst geeignete abgeschlossene be-

rufliche Ausbildung muss vorliegen (mit mindestens 2jähriger 
Berufserfahrung)

·	 Mitgliedschaft in einer freiwilligen Feuerwehr ist wünschens-
wert

·	 Führerschein Klasse B muss vorhanden sein, Führerschein 
Klasse C ist wünschenswert

·	 wünschenswert ist der Abschluss als Rettungssanitäter oder 
Notfallsanitäter

Bewerben können sich Deutsche und Staatsangehörige anderer 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union. Die Bewerber müssen 
die allgemeinen Voraussetzungen zur Ernennung als Beamte ge-
mäß beamtenrechtlichen Bestimmungen besitzen.

Bestandteil des Auswahlverfahrens ist eine mehrstufige Eignungs-
prüfung, deren Bestehen Voraussetzung für eine Einstellung dar-
stellt. Während des Einstellungsverfahrens wird die medizinische 
Tauglichkeit amtsärztlich geprüft.

Der im Beamtenverhältnis auf Widerruf zu leistende Vorbereitungs-
dienst dauert 24 Monate. Während des Vorbereitungsdienstes wer-
den neben theoretischen Ausbildungsphasen auch Einsatzpraktika 
bei verschiedenen Berufsfeuerwehren durchlaufen.

Die aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen inklusive einschlä-
giger Abschluss- und Arbeitszeugnisse sind bis spätestens 
18.09.2020 zu richten an das

	 Landratsamt Gotha
	 Rechts-/Personalamt
	 18.-März-Straße 50
	 99867 Gotha

Hinweis:
Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur in Kopie und ohne 
Mappe ein, da diese nach Abschluss des Auswahlverfahrens nicht 
zurückgesandt werden; sie werden unter Beachtung datenschutz-
rechtlicher Bestimmungen vernichtet.

Wir weisen ebenfalls darauf hin, dass Reisekosten und sonstige 
Bewerbungskosten vom Landratsamt Gotha nicht übernommen 
werden.

gez. Eckert �  Gotha, 23.07.2020
Landrat

Gemeinde Drei Gleichen

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Drei Gleichen schreibt zum schnellstmöglichen Ter-
min nachfolgende Stelle aus:

1 Leiter (m, w, d) für die Kindertagesstätte  
„Seeberger Waldgeister“ im Ortsteil Seebergen

Die Einrichtung ist sehr naturnah und idyllisch gelegen und besteht 
derzeit mit einer Rahmenkapazität für 95 Kinder im Alter von einem 
Jahr bis zum Schuleintritt.

Bei der Stelle handelt es sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 
40 Wochenstunden.

Das bringen Sie mit:
-	 ein abgeschlossenes Studium als staatl. anerkannter Sozial-

pädagoge/Sozialarbeiter, staatl. anerkannter Kindheitspäda-
goge, staatl. anerkannter Heilpädagoge oder gleichwertiger 
Abschluss und einer einschlägigen Berufserfahrung von min-
destens 3 Jahren

-	 umfassende Kenntnisse über aktuelle pädagogische und früh-
kindliche Bildungsstandards sowie einen sicheren Umgang mit 
den Inhalten des Thüringer Bildungsplanes bis 18 Jahre

-	 erwartet wird eine positive Einstellung zum Kind, eine aktive 
Gestaltung der Elternarbeit, ein hohes Maß an Flexibilität, En-
gagement und Einsatzbereitschaft (auch außerhalb der Kita-
Öffnungszeiten)

-	 Fähigkeiten zur souveränen Mitarbeiter- und Teamführung
-	 Ausführung administrativer und organisatorischer Aufgaben
-	 Zusammenarbeit mit dem Träger, dem Elternbeirat, dem Ju-

gendamt, Behörden und Kooperationspartnern
-	 Zusätzlich sind Kenntnisse in der Anwendung von Standard-

software sowie ein Führerschein der Klasse B erforderlich

Das bieten wir Ihnen:
-	 eine vielseitige, abwechslungsreiche und kreative Tätigkeit
-	 Möglichkeiten der Mitgestaltung und Weiterentwicklung der 

pädagogischen Arbeit
-	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-	 die Vergütung erfolgt nach TVöD nach den Arbeitsvertragsricht-

linien des TVöD-SuE (derzeit S 15)
Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen, einschließlich Ausbildungs- und Beschäfti-
gungsnachweis bis zum 15.09.2020 an die

	 Gemeinde Drei Gleichen
	 OT Wandersleben
	 Schulstraße 1
	 99869 Drei Gleichen

Soweit Sie Ihren Unterlagen keinen frankierten DIN-A4-Rü-
ckumschlag beifügen, gehen wir davon aus, dass Sie auf die Rück-
sendung Ihrer Unterlagen verzichten. In diesem Fall werden wir 
Ihre Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ordnungs-
gemäß vernichten.

gez. J. Leffler
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Der WAZV Wasser- und Abwasserzweckverband Mittleres 
Nessetal ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz in 
Sonneborn, Landkreis Gotha und sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n:

Geschäftsstellenleiter(in) 
des WAZV Mittleres Nessetal

Ihre Aufgabe besteht in der strategischen und operativen Führung 
des Zweckverbandes sowie einer engen und kooperativen Zusam-
menarbeit mit den Mitgliedsgemeinden.

Tätigkeitsschwerpunkte
-	 Leitung der Geschäftsstelle des Zweckverbandes gemäß § 35 

des Thüringer Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsar-
beit (ThürKGG)

-	 kaufmännische, technische und verwaltungsrechtliche Füh-
rung des WAZV auf der Grundlage der Satzungen des Verban-
des sowie relevanter, gültigen Gesetze und Verordnungen

-	 Organisation aller erforderlichen Geschäftsprozesse
-	 Koordination und Anleitung der kaufmännischen und techni-

schen Dienstleistungsunternehmen des Zweckverbandes
-	 Verantwortung und Durchführung von hoheitlichen Aufgaben 

des Zweckverbandes und
-	 sonstige funktionsbezogene Tätigkeiten entsprechend der Auf-

gabenstellung
-	 Sicherung der ordnungsgemäßen und stabilen Trinkwasserver-

sorgung sowie eine stabile und qualitätsgerechten Abwasser-
beseitigung

-	 Anleitung und Kontrolle der unterstellten Mitarbeiter

Ihr Profil
-	 abgeschlossenes Hochschul- oder Fachhochschulstudium, 

bevorzugt mit betriebswirtschaftlicher oder wasserwirtschaft-
licher Ausrichtung mit mehrjähriger Berufserfahrung im Trink-
wasser- und Abwasserbereich

-	 soziale Kompetenz und Fähigkeit zum Umgang mit Menschen
-	 sachlich korrekter und freundlicher Umgang mit Kunden, Pla-

nern, Bauherren, Ämtern gleichzeitige Durchsetzung des gel-
tenden Rechts und der Interessen des Zweckverbandes

-	 Fähigkeiten zum Umgang mit branchentypischer EDV
-	 genaue Kenntnisse wichtiger Regelungen die den Verantwor-

tungsbereich betreffen
-	 grundlegende Kenntnisse wichtiger Regelungen und Gesetze 

im Bereich der Wasserversorgung und Abwasserbehandlung
-	 Erfahrungen im Verwaltungs- und Umweltrecht
-	 sehr gute Kenntnisse der technischen und rechtlichen Vor-

schriften u.a. im Vergabe- und Vertragsrecht, Wasserrecht und 
Technischer Regelwerke

-	 Kenntnisse auf betriebswirtschaftlichem und wassertechni-
schem Gebiet

-	 Höchstmaß an persönlicher Einsatzbereitschaft
-	 Fähigkeit zur Personalführung und -motivierung
-	 Eigenverantwortliche Entscheidungsfindung und -realisierung 

sowie Ergebniskontrolle
-	 Führerschein PKW

Ihre Bewerbung
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Wir bieten Ihnen 
ein der Verantwortung Ihrer Tätigkeit angemessenes Einkommen 
nach Tarif (TVöD) verbunden mit der Möglichkeit zur fachlichen und 
persönlichen Weiterentwicklung. Für Schwerbehinderte ist diese 
Stelle grundsätzlich geeignet.

Wenn Sie sich der Herausforderung einer anspruchsvollen Tätigkeit 

stellen möchten, freuen wir uns über Ihre aussagefähige Bewer-
bung, unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und 
Ihrer Gehaltsvorstellung. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 30.09.2020 an den

	 WAZV Mittleres Nessetal
	 OT Wenigenlupnitz
	 z.Hd. Eva-Marie Schuchardt
	 Neue Str. 92 a
	 99820 Hörselberg-Hainich
	 E-Mail: info@wazv-mittleres-nessetal.de

Hinweise:
Mit der Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir 
zum Zweck der Entscheidung über eine Einstellung Ihre personen-
bezogenen Daten verarbeiten und an die Mitglieder der Verbands-
versammlung weitergeben.

Fahrtkosten zu Vorstellungsgesprächen werden nicht erstattet.
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Ablauf von 8 Wochen nach der Stel-
lenbesetzung vernichtet.

Hinweis auf Aufforderung  
zur Interessenbestätigung
Der Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen einer Öffentlichen 
Ausschreibung nach der UVgO folgende Leistungen zu vergeben:

Satz, Druck und Verteilung des Amtsblattes des Landkreises 
an alle Haushalte des Landkreises (ÖA/01/2020)

Ausführungszeitraum:	 01.01.2021 - 31.12.2021
Ablauf der Angebotsfrist:	 15.09.2020 um 11:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter:
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=346284
abgerufen werden.

gez. Eckert �  Gotha, 06.08.2020
Landrat

Hinweis auf die  
Auftragsbekanntmachung
im Rahmen eines Offenen Verfahrens nach 
VOB/A-EU Bauauftrag
Der Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen eines Offenen Ver-
fahrens nach VOB/A EU für die

	 Sanierung und Erweiterung des Schulstandortes
	 der Staatlichen Grundschule Goldbach
	 Carl-Lerp-Straße 2, 99869 Goldbach,

folgende Leistung zu vergeben:

Los 19 - Lüftung (CPV 45331200-8)
Ausführungszeitraum:	 07.12.2020 bis 25.02.2022
Ablauf der Angebotsfrist:	 29.09.2020 um 10:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter www.evergabe-online.de 
abgerufen werden.

gez. Eckert � Gotha, 14.08.2020
Landrat
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Auftragsbekanntmachung
im Rahmen eines Offenen Verfahrens  
nach VOB/A-EU Bauauftrag
Der Landkreis Gotha beabsichtigt, im Rahmen eines Offenen Ver-
fahrens nach VOB/A EU für die

	 Sanierung und Erweiterung des Schulstandortes
	 der Staatlichen Grundschule Goldbach
	 Carl-Lerp-Straße 2, 99869 Goldbach

folgende Leistung zu vergeben:

Los 16 - Dachabdichtungs- und Klempnerarbeiten (CPV 
45260000-7)

Ausführungszeitraum:	 07.12.2020 bis 14.05.2021
Ablauf der Angebotsfrist:	 30.09.2020 um 10:00 Uhr

Die Vergabeunterlagen können unter www.evergabe-online.de 
abgerufen werden.

gez. Eckert � Gotha, 14.08.2020
Landrat

Landkreis Gotha

Öffentl iche Ausschreibung
a)	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
	 Landkreis Gotha, der Landrat
	 18.-März-Straße 50, 99867 Gotha
	 Telefon: 03621 / 214-253, Fax: 03621 / 214-410
b)	 Vergabeverfahren:
	 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
	 Vergabenummer: 211-17
c)	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 

Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen
	 Zugelassene Angebotsabgabe

£	 Es werden elektronische Angebote akzeptiert
£	 ohne elektronische Signatur (Textform)
£	 mit fortgeschrittener/m elektronischer/m Signatur/ 

Siegel
£	 mit qualifizierter/m elektronischer/m Signatur/Siegel	

T	 schriftlich
d)	 Art des Auftrages

T	 Ausführung von Bauleistungen
£	 Planung und Ausführung von Bauleistungen
£	 Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, 

Konzession)
e)	 Ort der Ausführung
	 Staatliche Grundschule „Friedrich Buschmann“,
	 Max-Küstner-Straße 2, 99894 Friedrichroda
f)	 Art und Umfang der Leistungen, ggf. aufgeteilt in Lose:
	 Entwässerung / Gestaltung der Außenanlagen,
	 1. BA (Jahresscheibe 2020)

	 01 Allgemeine Leistungen:
	 Baustelleneinrichtung, Verkehrssicherung, Baustraße
	 Baufeldfreimachungs- und Sicherungsarbeiten

	 02 Oberflächenbefestigung:
	 ca.	1.100 m²	 Oberboden abtragen und entsorgen
	 ca.	 270 m³	 Boden lösen und entsorgen
	 ca.	 90 m³	 Bodenaustausch liefern, einbauen, verdichten
	 ca.	 300 m²	 Straßenplanum herstellen

	 ca.	 50 m³	 Frostschutz herstellen
	 ca.	 220 m 	 Tiefbordsteine liefern und setzen
	 ca.	 200 m²	 Pflasterdecke 20/10/8 herstellen

	 03 Oberflächenentwässerung:
	 ca.	 565 m	 Dränschlitze B 0 60 mm, H = 200 mm herstellen	
	 ca.	 85 m	 Regenwasserkanal DN 150 - 200 PP herstellen	
	 ca.	 60 m	 Mulden-Rigolen-System mit Vollsickerrohr DN 
			   150 PEHD herstellen	
	 ca.	 50 m	 Teilsickerrohr DN 100 PEHD herstellen	
	 ca.	 6 St	 Schächte DN 600 PP - DN 2000 Sb herstellen	
			   anteilige Wasserhaltung, Verbau

	 04 Erneuerung Zaunanlage:
	 ca.	 230 m	 Metallzaun abbrechen und entsorgen	
	 ca.	 230 m	 Doppelstabgittermatte 8/6/8 liefern und aufstel-

len
g)	 Erbringung von Planungsleistungen:
	 nein
h)	 Aufteilung in Lose

T	 nein
£	 ja, Angebot sind möglich	 £ 	 nur für ein Los
		  £ 	 für ein oder mehrere Lose
		  £	nur für alle Lose (alle Lose 
			   müssen angeboten werden)

i)	 Ausführungsfrist
T	 Beginn der Ausführung: �  19.10.2020
T	 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: � 18.12.2020
£	 weitere Fristen:

j)	 Nebenangebote
£	 zugelassen
£	 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen,
T	 nicht zugelassen

k)	 mehrere Hauptangebote:
£	 zugelassen
T	 nicht zugelassen

l)	 Bereitstellung / Anforderung der Vergabeunterlagen
	 Vergabeunterlagen werden

£	 elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
T	 nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können abge-

fordert werden unter:
	 KRAUSSER Ingenieure GmbH, 
	 Bahnhofstraße 12, 99885 Ohrdruf
	 Tel. (0 36 24) 3 17 09-0, Fax (0 36 24) 3 17 09-25

	 Kostenbeitrag für Verdingungsunterlagen (inklusive 16 % 
MwSt.): 60,00 € (inklusive Datenträger als Datei GAEB 83)

	 Die Gebühren sind auf das Konto bei der Raiffeisenbank Gotha, 
BLZ 820 641 68, Konto-Nr. 220 95 94, IBAN: DE 98 8206 4168 
0002 2095 94, SWIFT-BIC: GENODEF1GTH einzuzahlen. Der 
Einzahlungs- bzw. Überweisungsbeleg ist dem Anforderungs-
schreiben beizufügen. Bei Abholung ist Barzahlung möglich. 
Der Betrag wird nicht zurückerstattet.
£	 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:

£	 Abgabe Verschwiegenheitserklärung
£	 andere Maßnahme:

	 Nachforderung:
	 fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-

dert war, werden
T	 nachgefordert, mit einer Frist von 5 Werktagen
£	 teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen:
£	 nicht nachgefordert

o)	 Ablauf der Angebotsfrist:	 am 17.09.2020 � um 10.00 Uhr
	 Ablauf der Bindefrist:	 am 05.10.2020
p)	 Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
	 Landratsamt Gotha, Amt für Gebäude- und Straßenmanage-

ment, 18.-März-Straße 50, 99867 Gotha
q)	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen:
	 Deutsch
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T	 siehe Vergabeunterlagen
£	 nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

s)	 Eröffnungstermin:           am 17.09.2020 � um 10.00 Uhr
	 Ort: Beratungsraum Dachgeschoss des Amtes für Gebäude- 

und Straßenmanagement, Emminghausstr. 8, 99867 Gotha

	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
	 Bieter und ihre Bevollmächtigten
t)	 Geforderte Sicherheiten:
	 Vertragserfüllungsbürgschaft 5 v. H. der Auftragssumme
	 Mängelansprüchebürgschaft 3 v. H. der Abrechnungssumme
	 Es werden nur selbstschuldnerische Bürgschaften eines in der 

Europäischen Gemeinschaft zugelassenen Kreditinstitutes bzw. 
Kredit- oder Kautionsversicherers zugelassen.

	 Verjährungsfrist für Mängelansprüche: 4 Jahre nach VOB/B
u)	 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 

und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind:

	 Gemäß § 16 VOB/B
	 Vorauszahlungen werden nicht vereinbart
v)	 Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaften:
	 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
w)	 Beurteilung der Eignung
	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-

nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.

	 Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden.

	 Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

	 Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich:
	 Bestandteil der Verdingungsunterlagen
	 Zum Nachweis der Einhaltung der Regelungen des ThürVgG -  

§ 10, § 11, § 12, § 15, § 17 und § 18 sind die entsprechenden 
Formblätter auf Verlangen innerhalb einer Frist von 5 Werkta-
gen auszufüllen und vorzulegen.

	 Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:
-	 Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleis-

tungen gem. § 48 Abs. 1 des Einkommensteuergesetzes 
(EStG) / gem. ThürVgG § 15

-	 Die Anforderungen der vom Deutschen Institut für Gütesi-
cherung und Kennzeichnung e. V. hausausgegebenen Güte-
sicherung Kanalbau RAL-GZ 961 Beurteilungsgruppe AK 3 
oder gleichwertige Nachweisführung sind zu erfüllen und 
mit dem Angebot abzugeben.

-	 Haftpflichtversicherung
-	 Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen.

x)	 Nachprüfung behaupteter Verstöße:
	 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):
	 Thüringer Landesverwaltungsamt, 
	 Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar
	 vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
	 Auf die Möglichkeit der Beanstandung der beabsichtigten 

Vergabeentscheidung beim Auftraggeber nach § 19 ThürVgG 
wird hingewiesen. Hinsichtlich der Kostenfolge gilt § 19 Abs. 5 
ThürVgG.

gez. Eckert �  Gotha, 21.08.2020
Landrat

Landkreis aktuell

Schützenallee 31, 99867 Gotha
Tel.: 03621 8230-49, Fax: 03621 8230-48

Internet: www.vhs-gotha.de
(vollständiges Programm und Anmeldung)

Aktuell! Herbstsemester 2020

Das neue Programm der Volkshochschule 
erscheint ab 24.08.2020
Anmeldezeitraum: 24.08. bis 04.09.2020

Sprachenberatung und -einstufung

Termine:
Dienstag, 01.09.2020, 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag, 07.09.2020, 16:00 - 18:00 Uhr
Ort: VHS, Schützenallee 31, Gotha und
nach Vereinbarung (Tel. 03621 214-609 
oder h.strumpf@kreis-gth.de)

Gesundheit

Fachbereichsleitung: Heike Strumpf  
(03621 214-609) / h.strumpf@kreis-gth.de
Aroha ab 14.09.20, Mo, 19:15 - 20:45 Uhr

VHS-Sprachenland

Fachbereichsleitung: Heike Strumpf  
(03621 214-609) / h.strumpf@kreis-gth.de
Spanisch A 1.1 für Anfänger
ab 14.09.20, Mo, 17:00 - 18:30 Uhr
Englisch A1.1 für Anfänger
ab 16.09.20, Mi, 17:25 - 18:55 Uhr
English Conversation Course B1
ab 17.09.20, Do, 18:00 - 19:30 Uhr

Einzelveranstaltung

Wir bitten um  
verbindliche Voranmeldung!

Kennenlern-Abend - Hawaiianischer  
Hula-Tanz und Orientalischer Tanz
am 08.09.20, Di, 18:45 - 20:15 Uhr

Arbeit - Beruf - EDV

Fachbereichsleitung: Heike Strumpf (03621 
214-609) / h.strumpf@kreis-gth.de

VHeSpresso-Kurse mit Durchführungs-
garantie ab 1 Person.
Termine und Inhalte nach Vereinbarung:

-	 Textverarbeitung mit Word - Anwender-
kurs

-	 PowerPoint - Grundkurs
-	 Outlook - professionelles Organisieren 

und Kommunizieren

Kultur - Gestalten - Freizeit

Fachbereichsleitung: Stefanie Walter 
(03621 214-605) / s.walter@kreis-gth.de
Heike Strumpf (03621 214-609) / 
h.strumpf@kreis-gth.de

Nähen für Anfänger*innen und Fortge-
schrittene
ab 17.09.20, Do, 19:15 - 20:45 Uhr

***

Nähere Informationen/Anmeldungen sind 
möglich unter 03621 214-602 sowie in der 
Geschäftsstelle des Landratsamtes Gotha, 
Amt für Bildung, Schulen Sport und Kul-
tur, Sachgebiet Kreisvolkshochschule in 
der Schützenallee 31 (Eingang gegenüber 
Hohe Straße 37) und auf unserer Webseite: 
www.vhs-gotha.de.
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Friedrichroda | Auf der Kreisstraße 9 
zwischen Engelsbach und Finsterber-
gen lässt der Landkreis gegenwärtig 
einen ca. 50 m langen Straßenabschnitt 
instand setzen.
In diesem Bereich kam es im Vorfeld zu Rut-
schungen im Hangbereich. Zu den Instand-
setzungsarbeiten gehört neben dem reinen 
Straßenbau die Herstellung einer statisch 
tragenden Stützkonstruktion aus senkrecht 
und schräg in den Fels-Untergrund einge-
bohrten, bis zu 7 m langen Mikropfählen 
aus Titanstahl. Die in einem Abstand von 
2,0 m längs zur Fahrbahn eingebrach-
ten Pfähle mit einem Durchmesser von  
13,5 cm werden am Straßenrand in einem 
Randbalken aus Stahlbeton zusammenge-
führt. Dieser trägt künftig die Verkehrslas-
ten aus der instandgesetzten Fahrbahn in 

den Untergrund ab. Abschließend werden 
auf dem Randbalken Leitplanken als neue 
Verkehrsleiteinrichtungen montiert. Da 
Finsterbergen nur über diese Straße er-
reichbar ist, musste dieses nicht alltägliche 
Verfahren gewählt werden, anderenfalls 
wäre eine Vollsperrung nötig gewesen.
Die Arbeiten vor Ort hat nach vorange-
gangener öffentlicher Ausschreibung und 
Vergabe die Fa. Wachenfeld Bau GmbH aus 
Blankenhain übernommen, den Bohrer be-
dienen Mitarbeiter der Queller Bau GmbH 
und die Planungen liegen bei der Krausser 
Ingenieure GmbH aus Ohrdruf. Es ist ge-
plant, diesen Bauabschnitt mit einem Wert-
umfang von ca. 400 000 Euro bis Ende Sep-
tember 2020 abzuschließen und danach 
den betroffenen Bereich wieder für den 
Verkehr freizugeben. In den kommenden 

Jahren werden die Sanierungsmaßnahmen 
am Hang in weiteren Bauabschnitten fort-
geführt werden.

| Sascha Cramer von der Krausser Ingenieure 
GmbH und der Bauleiter aus dem Landratsamt, 
Thomas Gruhl, überprüfen den Baufortschritt, 
während Christoph Abraham und Hartmut Franz 
(v.l.) den nächsten Mikropfahl einsetzen.

Mit einem QR-Code andere schützen
Gotha | Seit einigen Wochen ist die kos-
tenlose Corona-Warn-App zum Download 
verfügbar. Die App soll helfen, die Aus-
breitung von COVID-19 einzudämmen.
Sie dokumentiert die digitale Begegnung 
zweier Smartphones. So kann die App Nut-
zer besonders schnell darüber informieren, 
falls sie Kontakt mit einer Corona-positiv ge-
testeten Person hatten. Je schneller Nutzer 
diese Information erhalten, desto geringer 
ist die Gefahr, dass sich viele Menschen an-
stecken. Deshalb ist die App neben Hygien-
emaßnahmen wie Händewaschen, Abstand-
halten und Alltagsmasken ein wirksames 
Mittel, um das Coronavirus einzudämmen.
In den letzten Tagen gab es Meldungen, 
dass der QR-Code, mit dem positiv getes-
tete Personen Informationen dazu über die 
Corona-Warn-App anonymisiert weiterge-

ben können, noch nicht flächendeckend 
zur Verfügung steht.
Personen, die im Gesundheitsamt Gotha von 
den Mitarbeitern des Gesundheitsamtes auf 
Covid-19 untersucht werden, erhalten dort 

seit einigen Tagen beim Abstrich diesen QR-
Code, mit dem sie ihren Befund unkompli-
ziert in der App hinterlegen können.
Nutzer der App tragen damit aktiv zur Ein-
dämmung der Pandemie bei. Je schneller 
Corona-positiv getestete Personen und ihre 
Kontaktpersonen informiert werden, desto 
weniger kann sich das Virus verbreiten. Die 
App hilft also, sich selbst, Familie, Freun-
de und das gesamte Umfeld zu schützen. 
Ohne diese technische Hilfe müssen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ge-
sundheitsämter jeden Fall persönlich ver-
folgen. Das ist sehr zeitintensiv und oft ist 
es gar nicht möglich, alle Kontaktpersonen 
zu finden: Denn wer erinnert sich schon an 
jeden Menschen, den man getroffen hat? 
Die Corona-Warn-App hilft, die Probleme 
zu lösen.

| Sie schützen gemeinsam: die Corona-Warn-App 
und der QR-Code zum Melden eines positiven 
Befundes.

Volkshochschule mit neuem Semesterprogramm
Gotha | Nach dem unterbroche-
nen Frühjahrssemester hoffen die 
Mitarbeiter*innen der Volkshochschule 
des Landkreises nun auf einen störungs-
freien Ablauf des Herbstsemesters.
Das Einhalten der AHA-Regeln (Abstand 
wahren, auf Hygiene achten und eine All-
tagsmaske tragen) sowie das regelmäßige 
Lüften der Unterrichtsräume sind dafür 
wichtige Voraussetzungen.
Der schon in letzten Semester gesetzte 
Schwerpunkt „Digitalisierung/Erweiter-
te Lernwelten“ bleibt bestehen und hat 
durch die Aussetzung des Präsenzunter-
richts einen weiteren Aufschwung bekom-
men. Auch die vhs.cloud hat sehr schnell 
an Bedeutung gewonnen. Zudem wurden 
zuletzt mehrere Kurse online fortgesetzt 
oder haben gleich so begonnen, vor allem 
im Fremdsprachenbereich. Das stieß auf 
eine gute Resonanz bei Teilnehmenden und 
Kursleitungen.
Viele Kursleiter*innen haben die unter-

richtsfreie Zeit zur Fortbildung genutzt und 
auch Videokonferenzen haben mittlerweile 
einen festen Platz bei Fortbildungen und 
beim Erfahrungsaustausch.
Jetzt gilt es, die Erfahrungen beim online-
Lernen auszuwerten und zu prüfen, ob 
dieses Format eine Bereicherung des VHS-
Kursangebots werden kann.
Neue Kurskonzepte werden entwickelt, 
die Räume mit digitaler Technik ausgestat-
tet, um damit den Lernbedürfnissen der 
Teilnehmer*innen Rechnung getragen.
Im vorliegenden Programmheft sind Kurse 
mit digitalen Elementen mit dem Button 
„ELW“ (Erweiterte Lernwelten) gekenn-
zeichnet
Zudem finden sich im Programm einige 
online-Angebote im Sprachenbereich (Spa-
nisch, Niederländisch, Drei-Sprachen-Kur-
se) und die Xpert Business-Kurse, die bei 
Bedarf vor Ort betreut werden.
Im September beginnen wieder Vorberei-
tungskurse zum Nachholen von Schulab-

schlüssen, wie Realschulabschluss und 
Abitur.
Natürlich sind auch weiterhin erfolgrei-
che Kursformate im Angebot, analog und 
zum Mitmachen, denn nach wie vor steht 
Volkshochschule für interaktive Kurse, Be-
gegnung und lebendige Kommunikation 
- immer unter Einhaltung der Schutzmaß-
nahmen. Diese Schutzmaßnahmen führen 
zu reduzierten Plätzen in vielen Kurse, 
deshalb wird vordringlich um Online-An-
meldung gebeten, damit die Anmeldungen 
in der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet 
werden können. Mit dem Erteilen einer Ab-
buchungsermächtigung wird auch das kon-
taktlose Bezahlen sichergestellt.
Die Anmeldung für das Herbstsemester ist 
bis zum 4. September möglich. Die Sprach-
beratung können Lernwillige am 1. und 
7. September in Anspruch nehmen. Alle 
Kursangebote und Vorträge finden sich im 
aktuellen Programmheft oder online unter 
www.vhs-gotha.de.
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Landkreis | Im Sommer hat das Bauen 
Hochkonjunktur im Landkreis. Das gilt 
auch auf Baustellen, für die das Landrats- 
amt verantwortlich ist.
Vom Fortschritt bei einigen ausgewählten 
Maßnahmen überzeugte sich vor kurzem 
Landrat Onno Eckert: In Ernstroda wird 
bis voraussichtlich Ende November die 
Kreisstraße K 14 als Gemeinschaftsmaß-

nahme saniert. Die Grundschule in Wölfis 
erhält eine neue Ausgabeküche, die allen 
hygienischen und technischen Anforderun-
gen entspricht. In Gräfentonna erfährt die 
Kreisstraße K 19 eine Generalüberholung 
in drei Abschnitten. Bauabschnitt eins bis 
zum Ortsausgang Richtung Großvargula ist 
bereits fertiggestellt, die Bereiche Unter-
vorstadtstraße und Neuer Plan folgen bis 

Jahresende. In Goldbach sind die Abbruch-
arbeiten am Bestandschulgebäude der 
Grundschule mittlerweile beendet, jetzt be-
ginnt die Erweiterung, bei der das alte Ge-
bäude aufgestockt und ein Nebengebäude 
neu errichtet wird. Noch bis zum Sommer 
2022 sind die Goldbacher Grundschüler in 
der Warzaer Regelschule untergebracht.

| In Ernstroda erfolgen im Auftrag des Landkreises Gotha die grundhafte 
Fahrbahnerneuerung in voll gebundener Bauweise sowie der beidseitige Ein-
bau einer dreizeiligen Granitpflasterrinne. Die Stadt Friedrichroda übernimmt 
die Erneuerung der Nebenanlagen und Borde in der Cumbacher Straße sowie 
in der Sterzingstraße, außerdem die Befestigung eines Mülltonnenstandplat-
zes und neue Beleuchtungen. Der WAZV Schilfwasser-Leina beauftragt Rest-
leitungen der Kanalbaumaßnahme aus dem Jahr 2018 sowie gemeinsam mit 
der Ohra Energie GmbH und der TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG 
(TEN) die Herstellung der Oberflächenbefestigung.

| In Gräfentonna wird die Kreisstraße K19 auf einer Länge von 560 m in drei 
Bauabschnitten (Untervorstadtstraße, Neuer Plan, Vargulaer Straße) saniert, 
wobei der erste Teil bereits fertig ist. Die Fahrbahn wird in voll gebundener 
Bauweise grundhaft erneuert, partiell erfolgt der Einbau einer Entwässe-
rungsrinne. Die Kosten belaufen sich auf etwa 430 000 Euro, das Land Thürin-
gen steuert eine Förderung von 275 000 Euro bei.

| In Goldbach war die Grundschule viel zu klein geworden. Deswegen wird 
das bisherige Gebäude innerhalb von drei Jahren in Teilen abgetragen und 
mit einer Erweiterung neu aufgebaut. Dafür stellen der Landkreis und das 
Land jeweils etwa 4,4 Mio Euro bereit. Über den Baufortschritt informiert sich 
Onno Eckert bei der kommissarischen Leiterin des Amtes für Gebäude- und 
Straßenmanagement, Anika Kühn, und dem Bauleiter Frank Riede (M.).

| Die Ausgabeküche in der Grundschule des Ohrdrufer Ortsteils Wölfis war in 
die Jahre gekommen und wird deshalb bis Oktober komplett saniert. Zuerst 
wurde der Raum entkernt. Nun wird der Fußboden neu aufgebaut, die Wände 
werden gefliest und die Küche komplett neu ausgestattet. Zudem erhält der 
Speisesaal zwei Waschbecken, die die Kinder vor dem Essen nutzen kön-
nen.Vom Baufortschritt überzeugte sich Landrat Onno Eckert im Beisein der 
Schulleiterin Annett Riede (l.), der kommissarischen Leiterin des Amtes für 
Gebäude- und Straßenmanagement, Anika Kühn, und der Bauleiterin Heike 
Schröder (r.). Für die gesamte Maßnahme werden 270 000 Euro investiert.

Kfz-Zulassung: Termine werden jetzt online reserviert
Gotha | Die Kfz-Zulassungsstelle des 
Landratsamtes Gotha hat den Modus der 
Terminvergabe von der Telefon-Hotline 
auf Online-Reservierungen umgestellt.
Unter www.landkreis-gotha.de gelangen 
Interessenten seit einigen Tagen zur Cle-
ver-Q-Anwendung, über die Termine für 
sämtliche Zulassungsvorgänge gebucht 
werden können. Natürlich funktioniert die 
Terminreservierung auch über die Clever-
Q-App für Smartphones. Und auch die 

klassische Buchung über die Rufnummer 
03621 214-542 wird weiterhin bleiben - al-
lerdings sind Wartezeiten oder Mehrfach-
anwahlen hier nicht ausgeschlossen.
„Das neue System ist ein Gewinn für alle 
Beteiligten – für unsere Kundinnen und 
Kunden wie für unsere Belegschaft“, kom-
mentiert Landrat Onno Eckert den Schritt 
weg von der überlasteten Termin-Hotline 
zum Datenbank-Kalender. Termine werden 
passgenau vergeben und die notwendigen 

Voraussetzungen – etwa Einzugsermäch-
tigungen, Personaldokumente oder Voll-
machten – vorab benannt. Ohne Warte-
zeiten in Kauf nehmen zu müssen, können 
Zulassungsvorgänge dann vor Ort und un-
ter Beachtung der Infektionsschutzvorkeh-
rungen vorgenommen werden. Aufgrund 
der Corona-Pandemie und der Schutz-
vorkehrungen arbeitet das Landratsamt 
ohne klassische Öffnungszeiten, dafür aus-
schließlich mit Terminvereinbarungen.


